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HaseltalpoStille 
   Kirchenzeitung 
   für die Gemeinden 

Oberschönau, Unterschönau, 
Rotterode, Steinbach-Hallenberg, 

Altersbach, Herges-Hallenberg, 
Bermbach, Springstille 

Vom Dunkel ins Licht 
 

An Ostern werden wir es wieder erleben kön-
nen, das „Lichtwerden“, besonders eindrück-

lich zum Osternachtsgottesdienst um 6.00 
Uhr in der Friedhofskirche mit Liedern aus 

Taizé und Kerzenschein.  
Lichtblicke in unser Kirchengesangbuch wer-

den Sie in den nächsten Ausgaben der Ha-
seltalpostille begleiten. Mehr dazu finden Sie  

auf  Seite 17.  
 

 Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen  
 

Ihre Pfarrerinnen und Ihre Pfarrer aus dem 
Haseltal 
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Ostern in unseren Gemeinden 

Gründonnerstag, 18. April 
19.30 Uhr Tischabendmahl in der Stadtkirche, Pfrin. Borchert 
19.30 Uhr Herges-Hallenberg, ökumenischer Abendmahlsgottesdienst 
 

Karfreitag, 19. April 
9.30 Uhr Steinbach, Abendmahl, Pfr. Fromke 
9.30 Uhr Unterschönau, Pfrin. Borchert 
9.30 Uhr Bermbach, Abendmahl 
10.30 Uhr Oberschönau, Pfrin. Borchert 
10.45 Uhr Rotterode, Abendmahl, mit dem Frauensingkreis, Vikarin Conrad 
11.00 Uhr Springstille, Abendmahl 
15.00 Uhr Steinbach-Hallenberg, Stadtkirche  
     musikalische Andacht zur Todesstunde Jesu 

Ostersonntag, 21. April 
6.00 Uhr Osternacht in der Friedhofskirche mit anschließendem Frühstück 

9.30 Uhr Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, Abendmahl, Pfrin. Borchert 
9.30 Uhr Unterschönau, Abendmahl, Pfr. Fromke 

10.00 Uhr Herges-Hallenberg 
10.30 Uhr Oberschönau, Abendmahl, Pfr. Fromke 
10.45 Uhr Altersbach, Abendmahl, Pfrin. Borchert 

11.00 Uhr Bermbach 
 

Ostermontag, 22. April 
9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Stadtkirche Steinbach 

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Springstille 
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Zeit des Aufbruchs  
 

Die Sonnenstunden nehmen täglich zu. Sie erinnern uns an den na-
henden Frühling. Nicht alle Straßen, Wiesen und Gartenecken errei-
chen die Sonnenstrahlen schon. Hier und da trotzt ein Schneeberg im 
Schatten der wärmenden Kraft. Aber auch er wird eines Tages dem 
frischen Gras, den jungen Trieben und ersten Blüten weichen müs-
sen.  
Gleichzeitig heißt es auch für uns Menschen, herauszutreten aus der 
dunklen Jahreszeit hinein in hellere Tage. Selbst wenn im Innern  
trübe Gedanken uns gefangen nehmen, kann oftmals das bewusste 

Hinausschreiten ins Freie zur Hilfe werden. Die Bewegung außen bringt auch das Innere 
in Bewegung und damit wird Verwandlung möglich.  
Die vor uns liegenden Wochen sind eine Zeit des Aufbruchs. Da gilt es nicht nur den 
Frühjahrsputz zu bedenken oder die winterlichen Schäden an Haus und Wegen zu repa-
rieren. Es wird Zeit den Sommerurlaub zu planen, das Motorrad zu putzen und den Ra-
senmäher für seinen Einsatz vorzubereiten. Nach den Erkenntnissen durch das Halbjah-
reszeugnis gilt es nun, sich zu überlegen, wie in dem einen oder anderen Fach bis zum 
Schuljahresende die Note verbessert werden kann. 
Neue Kraft, frischer Schwung, optimistische Gedanken werden allseits gebraucht. Doch 
woher nehmen? Der Monatsspruch für April bringt uns in Erinnerung: 
„Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ Das ist 
keine Handlungsanweisung für das, was vor uns liegt, sondern zu allererst ein Zuspruch, 
sogar eine Art Versicherungsschein. „Ich bin bei euch“ -  bei dir, bei mir, bei uns. Ob ich 
zurück in die Vergangenheit schaue, ob das Heute mühsam ist oder die Ungewissheit 
über die Zukunft mich ängstigt - du und ich und wir sind nicht allein, denn ER ist an al-
len Tagen dabei. 
Die Worte aus dem Matthäus-Evangelium im 28. Kapitel sind Teil des sogenannten Mis-
sionsbefehls. Die Jünger werden vom auferstandenen Jesus aufgefordert, hinaus in die 
Welt zu gehen, Menschen von Gott zu erzählen und sie auf  seinen Namen zu taufen. Ins 
Reisegepäck bekommen sie die Zusage: „Ich bin bei Euch alle Tage bis an der Welt En-
de.“ Also auch bis in die letzte, noch vom Schatten beherrschte Ecke am Ende. Es gilt 
aufzubrechen, bislang Unvertrautes einzuüben oder Vergessenes wieder mit Aufmerk-
samkeit zu beschenken.  
Die Zeit dafür ist jetzt günstig. In wenigen Tagen beginnt eine neue Zeit in unserem Kir-
chenjahr, die Passionszeit. Für viele ist dies eine Zeit des Verzichtens, z.B. auf  den Ge-
nuss von Köstlichkeiten oder manche (schlechte) Angewohnheit. Bis zum Osterfest wird 
Liebgewonnenes hinterfragt und mit frischer Aufmerksamkeit bedacht. Die Evangelische 
Kirche in Deutschland ruft in jedem Jahr eine Fastenaktion zu einem Thema aus. Es lau-
tet 2019: „Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen.“ Dabei soll einmal bewusst gemacht 
werden, was die Wahrheit eigentlich ist und wie wir sie erkennen. Es ist wohl auch eine 
gute Gelegenheit, uns selbst nicht zu belügen und mit anderen ehrlich zu sein. Einmal 
darin geübt, trägt die neue Angewohnheit sicherlich auch über Ostern hinaus! Vielleicht 
kommen wir dabei Gottes Wahrheit näher und damit auch uns selbst.  
Wir brechen auf. Wir machen uns auf  den Weg. Wir sind nicht allein unterwegs, denn: 
„Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende.“            Ihre 

Nachgedacht 
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Gottesdienste Mitte Feb. bis April in Bermbach, Herges, Springstille 

  Bermbach      Herges-

Hallenberg 

Springstille 

24. Februar Sexagesimae - 10.00 Uhr  11.00 Uhr      

1. März Freitag 
19.00 Uhr Weltgebetstagsfeier im Begegnungs-

zentrum Altersbach 

3. März Estomihi 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im  

Haus der Begegnung in Altersbach 

10. März Invocavit - 10.00 Uhr 11.00 Uhr 

17. März Reminiszere 
16.30 Uhr Haseltalgottesdienst 

in der Haseltalhalle siehe Seite 18 

24. März Okuli 
11.00 Uhr 

Abendmahl 
10.00 Uhr 

Abendmahl 
- 

31. März Laetare 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

07. April Judika 11.00 Uhr 10.00 Uhr - 

14. April Palmarum 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 

Springstille um 10.00 Uhr 

18. April Gründonnerstag 
19.30 Uhr Ökumenischer Abendmahlsgottes-

dienst mit der Ev.-Method. Gemeinde in Herges 

19. April Karfreitag 
9.30 Uhr 

Abendmahl 
- 

11.00 Uhr  
Abendmahl 

21. April Ostersonntag 11.00 Uhr 10.00 Uhr - 

22. April Ostermontag 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Springstille 

28. April Quasimodogeniti 11.00 Uhr 10.00 Uhr - 
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Christliche Früherziehung (Pfrin. Schäfer) in Absprache mit den Kindergärten 
         in Bermbach, Herges-Hallenberg und Springstille 
 

Kinderstunden 
 Bermbach: Di um 16.30 Uhr im Gemeinderaum  05.03.; 19.03.; 02.04.; 16.04. 
  

       Springstille:  Do um 16.30 Uhr im Gemeinderaum  07.03.; 21.03.; 04.04. 
       

Konfirmandenunterricht (Pfr. Schäfer) 
Hauptkonfirmanden: freitags um 14.30 Uhr in Springstille 
Vorkonfirmanden nach Absprache 
           
Junge Gemeinde (Pfr. Schäfer) 
 Springstille: Donnerstag  jeweils um 19.30 Uhr im Gemeinderaum 07.03.; 04.04. 
     

Frauenkreise (Pfrin. Schäfer)  

 Bermbach/Herges:  Di, 14.30 Uhr im Gemeinderaum Herges 02.04. 

 Springstille: Do, 15.00 Uhr im Gemeinderaum 11.04. 

Gemeinsame Termine für alle Frauenkreise: 

Weltgebetstagsfeier am Freitag, 01.03. und 03.03. in Altersbach gemeinsam mit 
der Ev.-Methodistischen Gemeinde (siehe Seite 12) 
Mittwoch 06.03. 15.00 Uhr Bericht über die Israelreise mit Pfarrer Ch. Nordmeyer 

Herzliche Einladung zum Abend bei Kerzenschein am 04.04. (siehe Seite 13) 
             

 
 
 
 
 
 
 

 
Bestattet wurden am: 
08.12.2018 Helga Pfannschmidt, geb. Jäger im Alter von 82 Jahren in Herges-Hbg. 
11.01.2019 Manfred Brock im Alter von 78 Jahren in Herges-Hbg. 
12.01.2019 Hannelore König, geb. Munk im Alter von 83 Jahren in. Herges-Hbg. 
26.01.2019 Herbert Wagner im Alter von 96 Jahren in Herges-Hbg. 
01.02.2019 Martha Kläbe, geb. Cramer im Alter von 83 Jahren in Springstille 
15.02.2019 Holger Lehmann im Alter von 55 Jahren in Springstille 
 
 

Pfarrerin Tamara Schäfer und Pfarrer Ingo Schäfer 
Kirchweg 8       Telefon:  036847-30013 Fax:  036847-52496 
98587 Springstille            email: pfarramt.springstille@ekkw.de 

Freud und Leid 

in unseren Gemeinden 

Veranstaltungen in  Bermbach, Herges. Springstille 
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  Steinbach 
9.30 Uhr 

Altersbach 
10.45 Uhr 

Rotterode 
10.45 Uhr 

24. Februar Sexagesimae Pfrin. Borchert - Pfrin. Borchert 

1. März Freitag 19.00 Uhr im Bonhoefferhaus siehe Seite 

3. März Estomihi 
Pfrin. Borchert 

Abendmahl 
Pfrin. Borchert 

Abendmahl 
- 

10. März Invocavit 

Pfr. Fromke  

Heiligenmeister-

wechsel 

- Pfr. Fromke 

17. März Reminiszere 
16.30 Uhr Haseltalgottesdienst 

in der Haseltalhalle (siehe Seite 18) 

24. März Okuli Pfr. Fromke Pfr. Fromke - 

31. März Laetare Pfrin. Borchert - Pfrin. Borchert 

07. April Judika 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  

9.30 Uhr in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 

14. April Palmarum Pfrin. Borchert Pfrin. Borchert - 

18. April Gründonnerstag 
19.30 Uhr Tischabendmahl in der Stadtkirche 

Pfrin. Borchert 

19. April Karfreitag 
Pfr. Fromke 

Abendmahl  
- 

Vikarin Conrad 
Abendmahl 

19. April Karfreitag 
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Stadtkirche 

mit dem Kirchenchor 

21. April Ostersonntag 
Pfrin. Borchert 

Abendmahl 
Pfrin. Borchert 

Abendmahl 
- 

22. April Ostermontag 9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Stadtkirche 

28. April Quasimodogeniti Pfr. Fromke - Pfr. Fromke 

Gottesdienste Mitte Feb. bis Ostern in Steinbach, Altersbach, Rotterode 

Nach der Friedensdeka-

bieten, um für den Frie-

ganz persönliche Anliegen. Wir wollen die 
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  Unterschönau 
9.30 Uhr 

Oberschönau 
10.30 Uhr 

 

24. Februar Sexagesimae Pfr. Fromke Pfr. Fromke  

3. März Estomihi Pfr. Fromke Pfr. Fromke  

8. März Freitag 
18.00 Uhr Weltgebetstagsfeier in Oberschönau 

(siehe Seite 12) 

10. März Invocavit Pfrin. Borchert Pfrin. Borchert  

17. März Reminiszere 
16.30 Uhr Haseltalgottesdienst 

in der Haseltalhalle (siehe Seite 18) 

24. März Okuli Pfrin. Borchert Pfrin. Borchert  

31. März Laetare Pfr. Fromke Pfr. Fromke  

07. April Judika 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden      

9.30 Uhr in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg   

14. April Palmarum Pfr. Fromke Pfr. Fromke  

18. April Gründonnerstag 
19.30 Uhr Tischabendmahl in der Stadtkirche 

Pfrin. Borchert 

19. April Karfreitag Pfrin. Borchert Pfrin. Borchert  

19. April Karfreitag 
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Stadtkirche  

mit dem Kirchenchor 

21. April Ostersonntag 
Pfr. Fromke 

Abendmahl 

Pfr. Fromke 

Abendmahl 
 

22. April Ostermontag 9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Stadtkirche  

28. April Quasimodogeniti Pfrin. Borchert Pfrin. Borchert  

Gottesdienste Mitte Feb. bis April in Unterschönau und Oberschönau 
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Getauft wurde am: 
12.01.2019 Lilly Bradfisch in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 
 
 

Bestattet wurden in Steinbach-Hallenberg, Altersbach und Rotterode am: 
29.11.2018 Kurt Reukauf  im Alter von 85 Jahren in Steinbach-Hbg. 
04.12.2018 Albert Mangold im Alter von 90 Jahren in Altersbach 
29.12.2018 Doris Avemarg, geb. Holland im Alter von 83 in Jahren in Steinbach-Hbg. 
29.12.2018 Alfred Sänger im Alter von 96 Jahren in Rotterode 
03.01.2019 Ilse Menz, geb. Heil im Alter von 89 Jahren in Steinbach-Hbg. 
23.01.2019 Fredi Hoffmann im Alter von 81 Jahren in Steinbach-Hbg. 
26.01.2019 Hildegard Häfner, geb. Klee im Alter von 80 Jahren in Steinbach-Hbg. 
02.02.2019 Helga König, geb. Avemarg im Alter von 85 Jahren in Steinbach-Hbg. 
07.02.2019 Marianne Hänisch, geb. Bahner im Alter von 80 Jahren in Steinbach-Hbg. 
09.02.2019 Dr. Klaus Ullrich im Alter von 89 Jahren in Steinbach-Hbg. 
 
Bestattet wurden in Unterschönau und Oberschönau am: 
30.11.2018 Dieter Bauroth im Alter von 81 Jahren in Oberschönau 
17.12.2018 Vera Pabst, geb. Marr im Alter von 87 Jahren in Steinbach-Hbg. 
05.01.2019 Rainer Holland-Jopp im Alter von 67 Jahren in Unterschönau 
05.01.2019 Ella Förtsch, geb. Boller im Alter von 103 Jahren in Oberschönau 
26.01.2019 Gertrud Wiegandt, geb. Scheerschmidt im Alter von 91 Jahren in Unter -
            schönau 
08.02.2019 Dieter Scheerschmidt im Alter von 65 Jahren in Unterschönau 
 
Die Veranstaltungstermine finden Sie auf  Seite 9 

 
 

Pfarramt 1:  Pfarrer Wolfram Fromke 
   Bismarckstr. 47    Telefon: 036849 229729 /0177 4318786 
    98587 Steinbach-Hallenberg email: fromke@t-online.de 
               

Pfarramt 2:  Pfarrerin Ute Borchert 
   Unterschönauer Hauptstr. 107a   Telefon: 036847 42310/015771092466 
   98587 Unterschönau email: Pfarramt2.Steinbach-Hallenberg@ekkw.de 
 

Kirchenbüro: Antje Krannich 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 42496 
       email: gemeindebuero.steinbach-hallenberg@ekkw.de 
   Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr 
 
   Vikarin Anja Conrad 
   Kirchhof  9 
   98574 Schmalkalden              email: anja.conrad@ekkw.de 

Freud und Leid 

in unseren Gemeinden 

Amtshandlungen in unseren Gemeinden  



 

9 

Veranstaltungstermine in Unterschönau und Oberschönau 
für Mitte Februar bis April 
 

Konfirmandenunterricht:    
 Konfirmanden: freitags 15.00 - 16.30 Uhr im Bonhoefferhaus, Bismarckstr. 47, 
 in Steinbach-Hallenberg   
 

Frauenkreis Oberschönau: Dienstag, 15.00 Uhr, 05.03.; 02.04. 
          
Frauenkreis Unterschönau: Mittwoch, 15.00 Uhr, 13.03.; 10.04. 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag, (siehe Seite 12) 
und zum Abend bei Kerzenschein (siehe Seite 13)  
 

Termine und Veranstaltungen 

A 

Veranstaltungstermine in Steinbach-Hallenberg, Altersbach und Rotterode 
für Mitte Februar bis April 

 
Konfirmandenunterricht:    
 Konfirmanden:  jeweils freitags von 15.00 bis 16.30 Uhr im Bonhoefferhaus, 
     Bismarckstr. 47, in Steinbach-Hallenberg;  
  

Frauenkreise : Altersbach: Donnerstag, 15.00 Uhr: 14.03.; 28.03.; 11.04.;     
    Rotterode: Mittwoch, 15.00 Uhr: 20.03.; 17.04.; 
    Steinbach-Hallenberg: Donnerstag, 14.30 Uhr:  14.03.; 11.04. 
    Herzliche Einladung zum Weltgebetstag, (siehe Seite 12) 
    und zum Abend bei Kerzenschein (siehe Seite 13)  
     

 

   nders Tanzen: jeweils montags von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr im Bonhoefferhaus 
    mit Maria Holland-Moritz (Tel. 036847 549604) für Senioren im Rah-
    men der Ev. Erwachsenenbildung Thüringen   

 

Jugendklub mit Judith Frank Di, Mi, Fr 14 -18 Uhr, Do 15 - 19 Uhr 
 

Kinderkreis Rotterode: Mittwochs 16.30 Uhr 

Kirchgeld Unterschönau und Oberschönau 
 

An folgenden Tagen können Sie in den Gemeinden Unterschönau und Oberschönau 
das Kirchgeld entrichten: 
Freitag, 12.04. von 15 bis 17 Uhr  
Samstag, 13.04. von 10 bis12 Uhr 
im Unterschönauer Gemeinderaum und in der Kirche Oberschönau.  

Das Kirchgeld beträgt 10,- € und ist eine freiwillige Abgabe.  
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Steinbach-Hallenberg, Arzbergstr. 62   
 

Sonntag, 24.02.2019 14.30 Uhr Blickwechselgottesdienst mit anschließendem  
        Kaffeetrinken 
Sonntag, 03.03.2019 16.30 Uhr G4-Gemeinschaftsgottesdienst in der LKG   
        Struth-Helmershof, Hintere Kronsteinstr. 2 
Sonntag, 10.03.2019 16.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17.03.2019 16.30 Uhr  Haseltalgottesdienst in der Haseltalhalle (siehe S. 18) 

Sonntag, 24.03.2019 16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 31.03.2019 16.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 07.04.2019 16.30 Uhr G4-Gemeinschaftsgottesdienst in der LKG  
        Breitungen, Geschwister-Scholl-Ring 53 
Sonntag, 14.04.2019 14.30 Uhr  Blickwechselgottesdienst mit anschließendem  
        Kaffeetrinken 

Ostern: Teilnahme an den Gottesdiensten der evangelischen Kirchengemeinde (siehe S. 2) 
Sonntag, 28.04.2019 16.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
 
 
 
 
 

Mittwochs 19.30 Uhr      Bibelgespräch (jeden 1. Mittwoch im Monat mit 
(ab 03.04.2019 um 20.00 Uhr)  Abendmahl und Gebetszeit) 
        06.03. 19.00 Uhr Hauptmitgliederversammlung 
        17.04. kein Bibelgespräch, dafür Teilnahme am       
    Gründonnerstagsgottesdienst am 18.04. in der evangelischen Gemeinde 
 

Donnerstag, 19.00 Uhr   Blaukreuz Begegnungsgruppe, 21.02.; 07.03.;  
        04.04.; Treffen für Suchtgefährdete, Angehörige  
        und Interessierte 
Freitag, 19.30 Uhr    Jugendtreff 
        29.03. 
 

Freitag,  18.00 Uhr    Mädeltreff  für 12- bis 14-Jährige 
        22.02.; 15.03. 
Sonnabend, 14.30 Uhr - 17.30 Uhr Kindertreff  für 6- bis 13-Jährige 
        23.02.; 16.03. 
        Spiel & Spaß, Freunde treffen, biblische Geschichten
        hören u. erleben, essen & trinken, basteln & singen 
 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag 1. März, siehe S.12 
 
 

Infos: Rainer Usbeck Tel..036847/42408 
Spendenkonto der LKG: IBAN: DE 98 8405 0000 1505 001567 
             BIC: HELADEF1RRS 

Gottesdienste in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
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        Regelmäßige Termine 

   Steinbach-Hallenberg im Bonhoefferhaus: 
  

Kantorin Dorothea Krüger 
Bismarckstr.  47       Tel. 036847 30929 
Steinbach-Hallenberg  doroka@arcor.de 

   
Kirchenchor   
Kinderchor   
Posaunen-Jungbläser 
Posaunenchor 
     
Rotterode:  
Frauensingkreis  

  
dienstags, 20.00 Uhr 

freitags, 17.00 Uhr 
freitags, 18.45 Uhr 
freitags, 20.00 Uhr 

 
   

mittwochs, 20.00 Uhr 

 

Konzert für Querflöte und Orgel 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 7.April 2019, 18.00 Uhr  
in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 

Flöte: Ute Günther, Leipzig, stellvertretende Soloflötistin des MDR Sinfonie- 
          orchesters 
Orgel: Kantorin Dorothea Krüger 
 

Dieses Konzert steht thematisch im Zeichen der Musik Mitteldeutschlands. In der 
Vergangenheit bis zur Gegenwart waren und sind in dieser Region viele namhafte 
Komponisten beheimatet. Darüber hinaus werden vergessene Kompositionen  
wieder entdeckt. Es ist ein Bedürfnis, diese Schätze dem Publikum zu erschließen. 
Deshalb werden im Konzert u.a. Werke von nicht so bekannten Komponisten wie 
Carl Friedrich Abel, Johann Philipp Kirnberger und Sigfrid Karg- Elert erklingen. 
Das Konzert ist eine Benefizveranstaltung für die Steinbacher Orgel. Der Eintritt 
ist frei, mit der Kollekte am Ausgang sammeln wir Spenden für die 2020 geplante 
Orgelsanierung. 
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Kommt, es ist alles bereit! 
 
Unter diesem Motto wollen wir am  

 
Freitag, 1. März  

 
in unseren Gemeinden den Weltgebetstag 
feiern. Frauen aus Slowenien bringen uns 
mit der Liturgie zum Gottesdienst ihr Land 
auf  vielfältige Weise näher. 
 
Weltgebetstagsfeiern, zu denen Sie alle 
herzlich eingeladen sind, finden statt: 
 

am Freitag, 1.3. um 19.00 Uhr  
im Bonhoefferhaus in Steinbach-Hallenberg 
 

am Freitag, 1.3. um 19.00 Uhr  
in der Ev.-Method. Gemeinde Altersbach 
 

am Freitag, 8.3. um 18.00 Uhr  
in der Kirche Oberschönau 
 
 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Veranstaltungen im Haselgrund 

 

 

Gebetsandachten in der Stadtkirche 

In der Passionszeit wollen wir wieder 
mit den Friedensandachten in der Stadt-
kirche beginnen. Ab Donnerstag, 14. 
März ist die Kirche dafür jeweils ab 
19.00 Uhr geöffnet. Wir wollen einen 
Raum anbieten, um für den Frieden in 
der Welt und in unseren Familien und 
Ortschaften zu beten. In diesen Gebets-
andachten soll auch Platz sein für ganz 
persönliche Anliegen.  

 

Heiligenmeisterwechsel 
in der Stadtkirche 

 
Am Sonntag Invocavit, am 10. März 
werden im Gottesdienst um 9.30 Uhr  in 
der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg die 
neuen Heiligenmeister in ihr Amt einge-
führt und natürlich gleichzeitig die 
„alten“ Heiligenmeister verabschiedet. 
Es ist schön, dass sich jedes Jahr wieder 
Männer aus unserer Gemeinde bereit er-
klären, dieses Ehrenamt auszuführen. 
Wir sind froh, dass wir diese Tradition 
im Haseltal aufrecht erhalten können 
und danken allen sehr herzlich, die sich 
dafür bereit erklären. 
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Abend bei Kerzenschein    vorbereitet von 

 

 

Donnerstag,  

4. April 19.00 Uhr  

in der Bohrmühle 

in Schmalkalden 
 

Du hast die Wahl - 
hast du die Wahl?  
 
Zu diesem Thema treffen wir uns zum jährlichen Frühlingscandlelight-Dinner im  
Kirchenkreis Schmalkalden. Eingeladen sind alle Frauen aus dem Kirchenkreis. In  
diesem Jahr werden die Delegierten zur Landesfrauenkonferenz an diesem Abend wie-
der gewählt. Wie jedes Jahr gibt es eine kleine Pause, in der wir gemeinsam essen, was 
alle mitgebracht haben. Anmeldungen bis Montag, 1. April bei Franziska Fromke, 
036849 - 229729 oder Carmen Rothamel, 03683 - 783329. 

Maria, Eva  & Co  

Vorstellungsgottesdienste 
der Konfirmanden 

Den Gottesdienst am Sonntag, Judika,  
7. April um 9.30 Uhr in der Stadtkirche 
Steinbach-Hallenberg werden die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus 
Steinbach-Hallenberg, Rotterode, Alters-
bach, Ober- und Unterschönau gemein-
sam gestalten.  
 

Am Sonntag Palmarum, 14. April um 
10.00 Uhr in der Kirche Springstille 
werden die Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Springstille, Herges-
Hallenberg und Bermbach den Gottes-
dienst gestalten. 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit, unsere Kon-
fis, die am 5. Mai in Herges-Hallenberg,  
am 19. Mai in Steinbach-Hallenberg und 
am 26. Mai in Unterschönau, konfirmiert 
werden, in Aktion zu erleben. 

Goldene Konfirmation 
 
Am Sonntag, 16. 
Juni feiern wir in 
der Stadtkirche 
Steinbach-
Hallenberg die 
Goldene Konfir-
mation. Alle aus 
den Orten Alters-
bach, Rotterode 
und Steinbach-
Hallenberg, die 
1969 konfirmiert 
wurden, sind dazu 
herzlich eingela-
den. 
Am Mittwoch, 27. März um 19.00 Uhr 
wollen wir uns zur Vorbereitung der gol-
denen Konfirmation im Gemeindehaus in 
der Bismarckstraße 47 treffen.  

Termine und Veranstaltungen 
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Liebe Geburtstagskinder  
der Ev. Kirchengemeinde Springstille, 
 

in der Vergangenheit haben wir Sie jähr-
lich ab Ihrem 80. Geburtstag besucht und 
Ihnen die Glück- und Segenswünsche un-
serer Kirchengemeinde überbracht. Da Sie 
als 80+-Jährige erfreulicher Weise stetig 
älter werden, ist Ihre Gruppe nun derart 
zahlreich geworden, dass wir die jährli-
chen Besuche leider nicht mehr wahrneh-
men können. 
Gerne besuchen wir Sie aber weiterhin zu 
Ihren runden Geburtstagen und bei seel-
sorgerlichen Anlässen. 
 

Ihre Pfrin. T. Schäfer und  
Ihr Pfr. I. Schäfer 

Reinigungstrupp  
für Rotterode gesucht 

In der Kirche Rotterode, sowie im Ge-
meinderaum unter dem Kirchraum muss 
regelmässig, wie in jeder Kirche, sauber 
gemacht werden. Wir wollen dies künftig 
in einer Gruppe tun, sodass nicht die gan-
ze Arbeit auf  einer Person lastet. Wer ger-
ne  bei diesem Reinigungstrupp dabei sein 
möchte, melde sich bitte im Gemeindebü-
ro in Steinbach-Hallenberg, 036857 42496 

 

Offene Kirche in Steinbach-Hallenberg 
 

 
Wir suchen Menschen, die sich gerne  
engagieren, damit wir unsere Stadt-
kirche für Besucher öffnen können.  
Worum geht es?  
Von April bis Oktober soll die Kirche 
mindestens an fünf  Tagen in der  
Woche je vier Stunden für Besucher 
geöffnet sein. Es soll Informations-
material ausliegen über die Kirche 
selbst, aber auch über die Gemeinde. 
Schön ist es natürlich, wenn  
Besucher jemanden antreffen, mit dem 
sie ins Gespräch kommen können. 
Dafür wollen wir eine Gruppe von  
Interessierten bilden, die sich abwech-
seln, um in der warmen Jahreszeit un-
sere schöne Stadtkirche zugänglich zu 
machen.  
 

Wenn Sie Interesse an dieser „Arbeit“ haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Pfarrerin 
oder Ihren Pfarrer in Steinbach-Hallenberg oder melden Sie sich im Kirchenbüro. 

 

In eigener Sache 
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In eigener Sache 

Wann beginnt eigentlich der Gottesdienst? 
 

Na, wenn die Glocken läuten, sagen die einen, wenn die 
Glocken verstummt sind, die andern. Beginnen soll er auf  
alle Fälle mit dem Läuten. Und da stellt sich die Frage, wann 
beginnt man denn zu läuten? In manchen Gemeinden wird 
eine Stunde vor Beginn des Gottesdienst geläutet, andere 
läuten eine Viertelstunde vor Beginn. Allen Gottessdiensten 
ist gemein, dass sie mit dem Glockengeläut beginnen. 
 
Sie erinnern sich bestimmt ans Pausengeläut in der Schule: welche Freude, wenn es 
endlich klingelte und die Kinder wild aus dem Klassenraum ins Freie stürmen konn-
ten. Nach viel zu kurzer Zeit riss das Klingeln sie dann wieder aus ihren Spielen und 
zwang sie in die Klassenräume zurück. Meistens nicht ganz so freudig machte man 
sich auf  den Weg zurück zum Unterricht, manche ließen sich dabei auch etwas Zeit, 
was die strengen Lehrer nicht so schätzten. Eigentlich kam es nicht vor, dass die 
Schüler sich schon vor dem Klingeln auf  den Weg in den Klassenraum begaben. 
 
Nun - die Kirche ist kein Klassenraum und der Pfarrer kein gestrenger Lehrer. Sie 
dürfen also das Glockengeläut genießen, um geistig anzukommen in der Kirche und 
im Gottesdienst, denn mit dem Läuten beginnt der Gottesdienst. 

Leserbrief   

„Nur eine Tüte? 
Die Arbeit der Ehrenamtlichen  bei der Schmalkalder Tafel un-
ter der Leitung von Karola Leyh hat mich beim Neujahrsemp-
fang sehr beeindruckt und tief  bewegt. 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer holen Lebensmit-
tel z.B. von Märkten und Bäckereien ab. Dann wird alles sor-
tiert und für die Ausgaben  vorbereitet. Somit kann vielen 
Hilfsbedürftigen geholfen werden. 
Auch ich war ein Flüchtlingskind, in einem ehemaligen Stall ge-
boren. Armut war für mich in Kindheitstagen kein Fremdwort. 
Meiner Mutter wurde damals einmal auf  der Straße von einer 

ihr unbekannten Frau ein Brot geschenkt. Wie haben wir uns gefreut. Auf  die Frage 
meiner Mutter, was ich mir wünsche, antwortete ich: "Wenn wir nur Brot haben." 
Umso dankbarer  bin ich, wie gut es uns/mir heute geht. 
Wollen wir einmal darüber nachdenken, wofür wir Gott danken dürfen. Jesus sagte: 
Was ihr einem dieser Geringsten getan habt, das habt ihr mir getan. Öffnen wir doch 
unsere Hände für hilfsbedürftige Menschen und wenn es nur  e i n e  Tüte Zucker, 
Mehl, Reis, Nudeln oder Konserven o.ä. ist. 
Geteilte Freude ist doppelte Freude! 
 

Diese Freude wünscht Ihnen  
Ihre Hildegard Marr“ 
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Denn ich bin gewiss, 
dass weder Tod noch Leben,  

weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,  
uns scheiden kann von der Liebe Gottes.  

(aus Röm 8, 38-39) 
 

Am 6. Dezember 2018 verstarb  
Pfr. i. R. Gerhard Hoffmann  

im Alter von 87 Jahren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir danken ihm für die 23 Jahre, die er mit 
seiner Frau Käthe in unserer Mitte gewirkt 

hat, und bitten unseren Herrn und Gott, dass 
er ihn in sein Reich des Lebens aufnehme und 
seiner Familie Trost und Zuversicht schenke. 

 

Besuchsdienstkreis 
 

Ältere Gemeindeglieder 
an ihrem Geburtstag mit 
einem Besuch erfreuen, 
ihnen ein wenig Zeit und 
Freude schenken - dafür 
suchen wir Helferinnen 
und Helfer aus unserer 
Gemeinde in Steinbach-

Hallenberg. 
Bei regelmäßigen Treffen der ehrenamtli-
chen Besucherinnen und Besucher  
können Sie sich über das Erlebte austau-
schen.  
Ein erstes Treffen ist für  

Mittwoch, 3. April 2019 um 17.00 Uhr  
im Bonhoefferhaus in der Bismarckstr. 47 
geplant. 
Wer Interesse hat, melde sich bitte bei 
Pfrin. U. Borchert (Tel.: 036847/ 42310) 

Kirchenvorstandswahlen in unseren Gemeinden! 

In unseren Orten gehören die Kirchengemeinden mit ihren viel-
fältigen Angeboten selbstverständlich dazu. Das soll so bleiben, 
gerade jetzt. Einige unserer Kirchenvorsteher sind schon viele, 
viele Jahre mit dabei und möchten sich nun von dieser aktiven  
Arbeit zurückziehen. Deshalb suchen die Pfarrerinnen und Pfarrer 

neue Kandidaten für den Kirchenvorstand. Bis Mitte Juni muss eine Wahlliste zusam-
men gestellt sein. Wenn Sie Interesse an der Arbeit im Kirchenvorstand haben, wenden 
Sie sich direkt an Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer. Die Wahl selbst findet am 22. Septem-
ber statt. In Steinbach-Hallenberg wird der neue Kirchenvorstand am Sonntag, 3. No-
vember in sein Amt eingeführt. In Springstille steht der Termin noch nicht fest. 

In eigner Sache 

Regelmäßige Abendmahlfeiern 
 

Auf  vielfältigen Wunsch hat der Kirchenvorstand Steinbach-Hallenberg beschlossen, 
dass jeden ersten Sonntag im Monat in Steinbach-Hallenberg, Altersbach oder 
Rotterode Abendmahl gefeiert wird. In der Haseltalpostille lesen Sie die genauen Ter-
mine. Ab Februar diesen Jahres wollen wir mit dieser neuen Regelung beginnen. 
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Wie soll ich dich empfangen? 

Aus dem Leben gegriffen: Gesangbuchlieder einmal anders... 
 

...das ist unser neues Projekt für die Haseltalpostille. Dafür konnten wir den Zeichner 
und Pfarrer Werner Tiki Küstenmacher gewinnen. Aus dem Buch „Das himmlische 
Trallala“ begleiten uns Karikaturen und etwas Liedkunde durch das Kirchenjahr. Nun 
hat zwar das Kirchenjahr in der letzten Ausgabe bereits begonnen und die Adventszeit 
ist auch schon längst vorbei, vielmehr sind wir auf  dem Weg in Richtung Ostern. 
Trotzdem haben wir für unser Projekt als erstes ein Adventslied gewählt.  
 

Wie soll ich Dich empfangen? 
 

1647 hat Paul Gerhardt dieses Lied geschrieben und Johann Crüger hat es vertont. 
Beide waren zu jener Zeit an der Berliner Nikolai-Kirche tätig, Paul Gerhardt als Pfar-
rer und Johann Crüger als Kantor. Ein produktives Gespann, dessen Lieder Jahrhun-
derte überdauert haben!  
 

"Wie soll ich dich empfangen?" Das ist 
eine berechtigte Frage, wenn es darum 
geht, einen wichtigen Gast würdevoll zu 
empfangen. Was sage ich zur Begrü-
ßung? Wie verhalte ich mich angemes-
sen? Es ist Jesus, dem er den Empfang 
bereiten will. Und weil er erst mal nicht 
so richtig weiß, wie er das anfangen soll, 
bittet er Jesus, ihm zu helfen: "O Jesu, 
Jesu, setze mir selbst die Fackel bei",  
also: "Jesus, lass mich erkennen, lass mir 
ein Licht aufgehen, damit ich weiß, was 
dich erfreut". Als Pfarrer und guter 
Christ schaut er erst einmal in die Bibel: 
Und da merken wir auf! Dieses Ad-
ventslied hat durchaus auch österliche 
Komponenten: In der zweiten Strophe 
blicken wir auf  Palmsonntag: "Dein Zion streut dir Palmen und grüne Zweige hin". 
Paul Gerhardt erinnert sich an den Einzug Jesu in Jerusalem, das war ein würdevoller 

Empfang. Nun weiß aber auch er: wer Palmen und Zwei-
ge streut, kann auch bald darauf  schon "kreuziget ihn" 
rufen. Auf  Äußerlichkeiten kann man sich nicht verlas-
sen, das Herz muss dabei sein.  
Der Grund, warum Paul Gerhardt Jesus so liebevoll 
empfangen möchte, steht in den nächsten Strophen: Je-
sus hat ihm zur Zuversicht verholfen, auch wenn er nicht 
mehr weiter wusste. Paul Gerhardt hat in seinem Leben 
selbst genug Leid gesehen und ertragen. Er hat den 30-
jährigen Krieg erlebt, 4 Kinder verloren. Das Leid hat 
ihn im Glauben gestärkt.  

Mit freundlicher Genehmigung des Zeichners Tiki Küsten-
macher  

Werner Küstenmacher, 
1953 in Bayern geboren, 
studierte Theologie. Bereits 
in der Schule entwickelte er 
eine Leidenschaft fürs 
Zeichnen von Comics und 
Karikaturen. Seit 25 Jahren 
ist Pfarrer Küstenmacher 
als freiberuflicher Autor 
und Karikaturist tätig. 
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Gemeinsam die Menschen erreichen 
 

„Wie soll ich dich 
empfangen“ - das 
ist tatsächlich die 
grundlegende  
Frage, wenn wir die 
Menschen um uns 
herum einladen 
wollen, am Glauben 
teilzuhaben. Wie 
erreichen wir  
Menschen, die von 
Kirche und Gottes-
dienst nichts  
halten? Die Ge-
meindeleben nicht 
kennen? Wie stellen 
wir uns vor? Auf  
welcher „Frequenz“ 
müssen wir senden, 
dass wir gehört 
werden? 
 

In Kürze wird in sämtlichen Briefkästen des Haseltales eine moderne und ansprechen-
de Zeitung „Live.de“ zu entdecken sein. Sie berichtet darüber, wie Persönlichkeiten, 
auch prominente, Gott auf  erstaunliche Weise erfahren haben. Zusätzlich wird das 
Evangelium in der Zeitung so erklärt und beschrieben, dass es jeder in der heutigen 
Zeit verstehen kann. Die Zeitung wurde in Deutschland schon über 12 Millionen Mal 
verteilt.   
 

Oftmals fehlen uns der Mut und die Worte, andere Menschen auf  Gott und den Glau-
ben aufmerksam zu machen. Was für eine Chance und ein gutes Hilfsmittel wird uns 
da an die Hand gegeben! Durch den persönlichen Kontakt zum Umfeld entsteht eine 
neue Offenheit, Menschen kennenzulernen und sie in die Gemeinde einzuladen. 
 
Apropos einladen:  
 
 
 
 
 
  In dieser Zeitung ist 

 ein Flyer für den Haseltalgottes-
dienst und die Themenabende in der Regelschule  

            zu finden.  
 
 

Wie soll ich dich empfangen? 
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Wie soll ich dich empfangen? 

Das Thema des Gottesdienstes und der Missionarischen Aben-

de lautet: LEBENSGESCHICHTEN. 
 

Pfarrer Gottfried Bormuth wird zu 
Gast sein und auch Josef  Müller wird 
am Mittwochabend persönlich aus sei-
nem Leben erzählen. 
 

Für die Münchner Schickeria war Jo-
sef  Müller der Geheimtipp, bei dem 
man sein Geld anlegte. Doch die 
Wahrheit über den atemberaubenden 
Aufstieg des Starnberger Steuerberaters 
in den internationalen Jet-Set ist eine 
andere: Sein Leben hatte eine kriminelle 
Komponente - mit einem sanften Ein-
stieg und James-Bond-reifen Folgen. 
Bald verfolgten ihn nicht nur die 
Gläubiger, sondern auf  einer abenteu-
erlichen Flucht quer durch Amerika 
auch das FBI. "Ihr kriegt mich nicht", 
hatte Müller die Ermittler per Weih-
nachtskarte wissen lassen. Müllers Ge-
schichte ist nur auf  den ersten Blick 

ein pralles Gangster-Epos. Wer genauer hinsieht, entdeckt 
Weisheit und Selbsterkenntnis: den Bericht eines reichen Man-
nes, der alles verlieren musste, um den wahren Reichtum bei 
Gott zu finden. 
Kommen Sie mit Menschen über diese Zeitung ins Gespräch, 
lassen Sie sich selber einladen zu dem Gottesdienst in der Ha-
seltalhalle am 17. März und zu den Themenabenden vom 18.- 
20. März in der Regelschule.  
 

Die evangelische Allianz im Haseltal organisiert jährlich den 
Haseltalgottesdienst und die missionarischen Abende. In der 

evangelischen Allianz sind Mitar-
beiter der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft, der Evangelisch-
Methodistischen Kirche, der Selb-
ständigen Evangelischen Lutheri-
schen Kirche und die Pfarrerin-
nen und Pfarrer der evangelischen 
Kirchen vertreten. Gemeinsam 
mit Ihnen möchten sie die christ-
liche Gemeinschaft im Haseltal prägen. 

Evangelische 
Allianz im 
Haseltal 

Josef  Müller, 1955 ge-
boren, seit seinem 18. 
Lebensjahr durch einen 
Autounfall an den Roll-
stuhl gefesselt und doch 
in jeder Hinsicht unab-
hängig, frei und unter-
wegs in ganz verschiede-
nen Welten - eine schil-
lernde Persönlichkeit 
erzählt über „Karriere, 
Kohle und Knast“.  
Lassen Sie sich  
überraschen! 

Gottfried Bormuth, 
Pfarrer in Niederkau-
fungen, begeistert 
durch seine Arbeit mit 
Jugendlichen und hat 
immer wieder neue 
Ideen, alte christliche 
Bräuche zum Leben zu 
erwecken.  

Clemens Bittlinger 
wird mit uns den  
Gottesdienst feiern.  
Freuen Sie sich auf  
seine eingängigen und 
geistreichen Lieder!  
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Impressum 
 

Die Haseltalpostille erscheint 5 mal jährlich.  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 27, Mai und Juni ist am 15. April 2019  
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der Gemeinden Ober– und Unterschönau, 
Steinbach-Hallenberg, Rotterode, Altersbach, 
Herges-Hallenberg, Springstille und Bermbach.  
Gesamtredaktion und Layout: Franziska Fromke 
Druck: GemeindebriefDruckerei 
Sie finden uns auch im Internet: www.kirche-im-haseltal.de 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
 

Steinbach-Hallenberg, Altersbach,  
Rotterode, Unterschönau, 
Oberschönau 
 

Für Kirchgeldzahlung: 
Kontoinh.: Kirchenkreisamt 
Schmalkalden 
Bank:  Ev. Kreditgenossenschaft Kassel 
IBAN:  DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:  GENODEF1EK1 

Spenden Friedhofskirche: 
Bank:  Rhön-Rennsteig-Sparkasse 
IBAN:  DE96 8405 0000 1510 0078 70 
BIC:  HELADEF1RRS 
 

Bermbach, Herges-Hallenberg,  
Springstille 
Kontoinh.: Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:  Ev. Kreditgenossenschaft Kassel 
IBAN:  DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:  GENODEF1EK1 

Vorankündigungen 
 

Sonntag, 5. Mai     Konfirmation in Herges-Hallenberg 

Mittwoch, 15. Mai   Regionaler Seniorennachmittag in Viernau 

Sonntag, 19. Mai    Konfirmation in Steinbach-Hallenberg 

Sonntag, 26. Mai             Konfirmation in Unterschönau 

Samstag, 1. Juni    Chorkonzert „Frohsinn“ 

Sonntag, 16. Juni   Goldene Konfirmation in Steinbach-Hallenberg 

Samstag, 22. Juni   Johannesfest in Rotterode 

Sonntag, 23. Juni, 14.00 Uhr Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnaden-  

       Konfirmation in Oberschönau  

Sonntag, 23. Juni   Goldene und Diamantene Konfirmation in   

       Springstille 

29./30. Juni     120 Jahre Posaunenchor 

Sonntag, 30. Juni, 9.30 Uhr Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation  
       in Unterschönau 
Sonntag, 15. September  Diamantene und Eiserne Konfirmation in  
       Steinbach-Hallenberg 

Wichtiges zuletzt 


